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Bruno Lüscher, Initiant des Vechiger Literaturabends  

Literarische Premiere
Am kommenden Samstag geht in der Pfrundscheune  
der erste Vechiger Literaturabend über die Bühne.

VECHIGEN

W
arum nicht einmal einheim­
ischen Autorinnen und Auto­
ren eine Plattform bieten, um 
sich und ihr Werk zu präsentie­

ren? Diese Frage wälzte Bruno Lüscher schon 
lange in seinem Hinterkopf. Vor einem Jahr 
machte der Lokalhistoriker und Gedichte­
schreiber aus Littewil Nägel mit Köpfen und 
klopfte beim Präsidenten der Kulturkommis­
sion, Gemeinderat Raphael Niederhäuser, an. 

Autoren lesen vor
Fazit: Der aus Lüschers Idee entstandene Vechi­
ger Literaturabend feiert am Samstagabend in 
der Pfrundscheune Premiere. Geboten wird ein 

vielfältiges Programm von Belletristik über  
Poesie bis hin zu wissenschaftlichen Texten. 
Auch Kurzgeschichten, die aus dem Leben von 
früher erzählen, gibt es zu hören. Dabei stellen 
Martin Rindlisbacher, Res Brandenberger, 
Klimatologe Heinz Wanner und Bruno Adrian 
Lüscher ihre Bücher persönlich vor. Die bereits 
verstorbenen Autorinnen Julia Balzli-Lehmann 
und Margrit Wyss sind vertreten durch ihre 
Töchter Kathrin Jordi sowie Christine Wyss. 
Der von der Kulturkommission organisierte Li­
teraturabend (Beginn 19 Uhr) wird musikalisch 
begleitet und mit einem Apéro ergänzt. Der 
Eintritt ist frei; die Kollekte dient zur Deckung 
der Unkosten. � eps.
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Südkorea 2018
im Visier
Am 7. Februar fand der Eishockey  
Champions League Final in Göteborg statt. 
Im Spektakel auf dem Eis mittendrin:  
Roman Kaderli.

KRAUCHTHAL

D
ieser Final war ein 
weiterer Höhepunkt 
in der Karriere des  
Linienrichters aus 

Krauchthal. Und bei 
weitem nicht der einzi-
ge. So stand er unter 
anderem auch an der 
letztjährigen Eisho-
ckey A-WM in Moskau 
als Mitglied eines 
Schiedsrichter Teams im Einsatz. 
Hinzu kommen 550 NLA-Partien 
inklusive 15 Play Off Finals, die er 
pfiff, sowie mehrere Aufgebote für 
das Spenglercup Turnier in Davos. 

Grosse Ehre
Ein Palmarès, das sich sehen lässt. 
Diese Ansicht vertritt auch der 
Krauchthaler Gemeinderat, wel-
cher Roman Kaderli Ende letzten 
Jahres aus diesem Grund für seine 
ausgezeichneten Leistungen eine 

Ehrungen
Für herausragende Leistungen im 
2016 hat der Gemeinderat Krauch­
thal – neben Roman Kaderli –  
folgenden Gruppierungen eine be­
sondere Anerkennung ausgespro­
chen: Museumsverein Krauchthal 
(35-jähriges Jubiläum), Platzgerclub 
Hängelen/Hettiswil (Schweizer­
meister Liga A), Hornussergesell­
schaft Krauchthal-Hub (Aufstieg 
A-Team in NLA), Jodlerclub Hettis­
wil (Bestnote 1 am Bernisch-Kanto­
nalen Jodlerfest). 

offizielle Anerkennung aussprach. 
«Eine grosse Ehre für mich», so 
der 38-jährige Linienrichter. Ne-
ben seinem zeitintensiven und an-

spruchsvollen Hobby 
arbeitet der zweifache 
Familienvater  als Lei-
ter Facility Manage-
ment. In seiner knapp 
bemessenen Freizeit 
spielt Kaderli gerne 

Golf, macht Fitness oder rührt in 
den Kochtöpfen. Im folgenden  
Interview erzählt der ehrgeizige 
Krauchthaler, warum er Linien-
richter geworden ist, wie er mit 
Kritik umgeht und welches Ziel er 
noch erreichen möchte.

INTERVIEW
Sind Sie Linienrichter geworden, 
weil Sie als Eishockey-Spieler 
keinen Erfolg hatten?
Roman Kaderli: «Mein Talent als 

Spieler hält sich zwar in der Tat in 
Grenzen. Deswegen bin ich aber 
nicht Linienrichter geworden. Den 
ersten Ausbildungskurs besuchte 
ich nur, weil mich ein Kollege da-
rum gebeten hatte. Nach den ers-
ten Einsätzen auf dem Eis war für 
mich jedoch klar: Ich will in Zu-
kunft national und international 
pfeifen. In der Folge arbeitete ich 
mich Schritt für Schritt die Karrie-
re-Leiter hoch.» 

Was reizt Sie an Ihrer Aufgabe 
als Linesman? 
«Als Linienrichter kann ich dem 
Eishockey-Sport dienen, ich werde 
gebraucht. Ausserdem ist jedes 
Spiel ein Spektakel und ich habe 
die Chance, mittendrin dabei zu 
sein.»

Wie gehen Sie mit Kritik um?
«Habe ich einen Fehler gemacht, 
ist Selbstkritik das Wichtigste. 
Manchmal werden wir Schieds-
richter aber auch zu Unrecht kriti-
siert. Beispielsweise, wenn die 
Leute ihren Ärger an uns abreagie-
ren. In solchen Situationen hilft 
mir das mentale Training dabei, die 
Kritik nicht persönlich zu neh-
men.»

Welche Voraussetzungen braucht 
es, um NLA-Spiele zu pfeifen?
«Um die nötige Empfehlung für 
höhere Aufgaben zu erhalten, muss 
man entsprechende Kurse besu-
chen und Erfahrung in unteren  
Ligen sammeln. Gross geschrieben 

«Der Weg
nach oben
ist steinig.»
Roman Kaderli

Roman Kaderli mit Linienrichterkollege Brice Kovacs

Das Schiedsrichter-Quartett (mit Roman Kaderli rechts aussen), 
welches den Champions League Final pfiff.

wird zudem eine gute Teamfähig-
keit. Der Weg nach oben ist jedoch 
steinig und erfordert harte Arbeit 
sowie konsequentes, leistungsori-
entiertes Denken.»

Wie wichtig ist die Fitness für  
Linienrichter?
«Nur wer körperlich ‹zwäg› ist, ist 
auch geistig fit. Deshalb trainiere 
ich während der Sommermonate 
vier bis sechsmal wöchentlich 
Kraft und Ausdauer. In der Saison 
leite ich pro Woche zwei bis drei 
Partien; zusätzlich gehe ich zwei- 
bis dreimal ins Fitnessstudio.»

Welches Ziel haben Sie sich als 
nächstes gesteckt?
«Die Olympischen Spiele 2018 in 
Südkorea. Dort möchte ich als Lini-
enrichter unbedingt mit dabei sein, 
denn Olympia fehlt mir noch in mei-
nem Palmarès.»� Erika Pulfer
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Eine herzliche Einladung
Kommen Sie und hören Sie aus der 
Bibel über das Leben und die Lehre 

von Jesus Christus 

Hotel-Restaurant Ziegelhüsi
Bernstr. 7, 

3066 Deisswil b. Stettlen
1. Stock, Sonnenstube

Dienstag von 20.00–21.00 Uhr
21. & 28. Februar, 
7. & 14. März 2017 

Es freuen sich auf Ihr Kommen
Ch. Robert & C. Hirschi: 

076 249 73 66

Siloah AG | Akutklinik, Pflege und Rehabilitation | Worbstrasse 316 | 3073 Gümligen
Tel. 031 958 11 11 | Fax 031 958 10 90 | ortho@siloah.ch | www.orthosiloah.ch

Publikumsvortrag:  
Gut zu Fuss?! 
Schmerzen am Fuss – Einführung in Ursache und  
Behandlungsmöglichkeiten 

Datum  
Montag, 27. Februar 2017 von 19.00 – 20.00 Uhr 

Referentin 
Dr. med. Anne Bremer, Leitende Ärztin orthosiloah 

Ort  
Kapelle, Siloah-Areal, Gümligen. Anfahrt ÖV empfohlen, Tram 
Nr. 6 bis Haltestelle «Gümligen Siloah»  

Interessiert? 
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessenten.  
Anmeldungen bitte unter: 031 958 11 11. Eintritt frei. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um Anmeldung wird gebeten.

Gemeinsam stark für Ihre Gesundheit.

Inserate_Schmerzen im Fuss_27.2.17.indd   3 24.01.2017   16:16:55

 WOCHENEND-AKTION!
Frisch aus dem Emmental::

«Chemmeribode 
Gschnätzlets»
zartes Kalbfleisch urchig gewürzt
mit Lauch und Sellerie zum Kurzbraten

100 g Fr. 5.20

Freitag ab 10 Uhr heiss:
Erbsmues

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBH

   Herzlichen Glückwunsch

Zum Valentinstag

Aktion «Schenken macht Freude»

Je einen Blumenstrauss gewonnen haben  
folgende Personen:

•	 Rudolf Studer, Boll
•	 Verena Marti, Ostermundigen
•	 Vroni Neuenschwander, Bern
•	 Nicole Romang, Bolligen
•	 Hermine Rothen, Boll
•	 Margrit Schär, Ostermundigen

 Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194



Leute

Renate Frei zeigt Leute                           Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch                           info@bantigerpost.ch 

Nahuels Begegnung mit Steini…

Barbara und Esther, Kostümgruppe «Rambazambaplus»

Lars und Zion

Jannick Odermatt, Raphael Bieri, Pavel Szeliga, 
Guggemusig «Houzbrügg-Fäger»

Käthi und Lisu, Guggemusig «Säins Tschikken»

Corinne und Karine, Guggemusig «Note-Trampi»

Mara und Jael Wüthrich

Beni, Martina, Nik, Guggemusig «Säins Tschikken»

Ana-Lilia und Mirco

Guggemusig «Gyre-Sümpfer» in Aktion… Steini (Adrian Hasler)

Fasnacht 2017 in Ostermundigen 
Motto: Heitere Fahne – heiter(e) Vogu
Mit Umzug, Kinderfasnacht (mit Kostümprämierung) und einer Guggenparty wurde 
in Ostermundigen die fünfte Jahreszeit gefeiert. Bereits vor dem Umzugsstart 
herrschte auf dem Schulhausplatz an der Bernstrasse närrisches Treiben mit viel 
Konfetti und fetziger Guggenmusik. 
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 90. Geburtstag 
Frau Klara Rolli-Fuhrer, 
Rüedimatte 2, 3065 Bolligen 
16. Februar 1927

Frau Margarete Gihr 
Lindenmattstrasse 1, 3065 Bolligen 
21. Februar 1927

Stimmbeteiligung: Bolligen auf Rang 1!
An den Abstimmungen vom vergangenen 
Wochenende haben sich 58,3% der Bolli-
ger Stimmberechtigten beteiligt – in keiner  
Gemeinde des Kantons Bern war die Beteili-
gung höher. Mit 58,0% liegt Bremgarten auf 
Rang 2, Kirchlindach mit 56,9% auf Rang 3. 
Der Durchschnitt für den Kanton Bern lag bei 
43,2%. – Die Bolliger Resultate im Einzelnen: 
Die Unternehmenssteuer III wurde mit 1838 
Nein (66,7%) zu 917 Ja (33,3%) abgelehnt. Die 
beiden andern Vorlagen wurden angenom-
men: die erleichterte Einbürgerung mit 1949 Ja 
(69,5%) zu 854 Nein (30,5%), der NAF-Fonds 
mit 1788 Ja (64,6%) zu 979 Nein (35,4%).

Der Gemeinderat

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Gemeindeversammlung vom  
13. Dezember 2016 – Protokoll­
genehmigung
Während der Auflage vom 27. Dezember 2016 
bis und mit 23. Januar 2017 sind gegen den  
Inhalt des Protokolls der Gemeindeversamm-
lung vom 13. Dezember 2016 keine Einspra-
chen beim Gemeinderat eingetroffen. Der  
Gemeinderat hat das Protokoll am 30. Januar 
2017 genehmigt.

Der Gemeinderat

Ferieninsel Bolligen:  
Ferienbetreuung in den Frühlings­
ferien 2017
Nach erfolgreichem Projektstart in den Herbst-
ferien bietet die Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit der Kita Butzus auch in den Frühlingsferien 
eine Kinderbetreuung an.

Anmeldeschluss: 	 
18.02.2017 (plus ein paar Tage!)

Informationen und Anmeldung:	  
www.bolligen.ch – Aktuelles

Bei Fragen: Thomas Lehmann, Abteilungsleiter 
Bildung und Kultur unter 031 927 70 26 oder 
thomas.lehmann@bolligen.ch 

Tagesschule Bolligen

Lokales und Regionales

Aufzeichnung eines Wahnsinnigen
Einmannstück nach Nikolaj Gogol
Schauspiel	 Hans Flury, Bolligen
Regie	 Markus Kunze, Berlin

Für Aksenti Iwano-
witsch Popristschin ist 
der Mittwoch der wich-
tigste Tag, denn dann 
arbeitet er im Kabinett 
des Direktors und spitzt 
für seine Majestät die 
Bleistifte. Er hofft dort 
dessen Tochter Sofie zu 

sehen, gegenüber welcher er eine heimliche 
Sehnsucht hegt. Wie wagt er es als kleiner Be-
amter davon nur zu träumen? Aksenti rettet 
sich in die Illusion: Er allein hört, wie Sofies 
Hündchen mit einem andern Hündchen 
spricht. Er allein erfährt so, dass diese Hünd-
chen einander Briefe schreiben. Planmässig 
raubt er die Briefe und muss bei deren «Lektü-
re» erfahren, wie niederträchtig Sofie über ihn 
denkt. Die Enttäuschung kompensiert er mit 
neuen Wahnvorstellungen, in denen er letzt-
lich sogar für seine Misshandlungen im Irren-
haus einen höheren Sinn sucht.

Fr/Sa 24./25.2., 20.00 Uhr, So. 26.2., 17.00 Uhr
Im Dachstock Altes Schulhaus Bolligen
Bolligerstrasse 113

Reservationen Tel 031 921 74 95 oder
ww.fauntheater.ch

Wir laden 
Sie ein!
Öffentliche Besichtigung
Mittwoch, 1. März 2017, 
14.30 Uhr:
Persönliche Führung durch unser Haus mit  
Besichtigungen der Seniorenwohnungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Anschluss Kaffee & Kuchen.

Tertianum Mitteldorfpark
Mitteldorfstrasse 16 

3072 Ostermundigen
Tel. 031 544 16 16 

mitteldorfpark@tertianum.ch
www.mitteldorfpark.tertianum.ch

Freie 2½- und 

3½-Zimmer-

Wohnungen

MDP_März_BantingerPost_207x140.indd   1 09.01.2017   11:02:18
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Niederwangen, Riedmoosstrasse 10, 031 980 13 32 • Lyssach, Lyssach-Center, Bernstrasse 9, 034 428 21 40
• Thun, Aarezentrum, Aarestrasse 30a, 033 225 14 44 • Langnau i. E., Ilfis Center, Sägestrasse 37, 034 408 10 42 34

KÜCHENIDEEN für ein schönes Zuhause
Moderne Küche in Beton grau Nachbildung und
Seidengrau mit dekorativen Regalelementen.
Komplett ausgestattet mit Elektrogeräten.
Masse: 245 x 245 cm
Individuell planbar

Küchen – Kein Küchenumbau ohne FUST-Offerte!

Badezimmer –
Umbauen aus einer Hand!

Perfekte Umbauorganisation von A bis Z

STARKES DESIGN IN BETONOPTIK
Klare Linien sind das gestalterische Grundprinzip
der grifflosen Küchen. Diese Fronten in Betonoptik lassen
sich gut mit Holzelementen kombinieren.
Eine Küche mit modernster Technik. Fronten in Weissbeton
Nachbildung.
Masse: 245 x 110 / 180 / 158,5 cm.

nur Fr. 17‘600.–
Vorher: Fr. 19‘850.–
Sie sparen: Fr. 2‘250.–

nur Fr. 9’850.–
Vorher: Fr. 12’130.–
Sie sparen: Fr. 2’280.–

Preis-HitGriffloses Design

Vor dem Umbau Nach dem Umbau

Unser Leistungspaket:
• Abklären Ihrer Bedürfnisse und der baulichen

Gegebenheiten
• Erarbeiten individueller Umbaulösungen
• Erstellen der Offerte mit detaillierter

Beschreibung der Umbauarbeiten
• Übernahme des gesamten Umbaus zu einem

fixen Preis ohne nachträgliche Überraschungen
• Ausarbeiten des detallierten Terminprogramms
• Einsatz, Koordination und Leitung der

verschiedenen Arbeitsschritte aller Hand­
werker wie Demontage, Entsorgung, Maurer,
Elektriker, Heizungstechniker, Sanitär, Gipser,
Plättlileger, Maler usw.

• Volle Garantie auf alle Bauleistungen durch
die Dipl. Ing. Fust AG

Jetzt Heimberatung anfordern: Tel. 0848 844 100
oder Mail an: kuechen-baeder@fust.ch

Heimberatung
Kostenlos und unverbindlich.
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und planen Ihr Bad dort, wo
es später auch stehen soll. So können Sie sicher sein, dass auch
alles genau passt.

Ausstellungsküchen zum
1/2 Preis! Sie sparen

50% und mehr!
Wir benötigen Platz für Neuheiten unserer
Lieferanten und verkaufen 50 Küchen zu

Sondernettopreisen! Diese werden massgenau
auf Ihren Raum angepasst. Jetzt profitieren!

Inklusive Markengeräte
von

Inklusive Geräteaus-
stattung von

LETZTE
TAGE%%

% %

A FAKVVER U
SSON EEDER

Ihre Bantiger Post
Auch als ePaper – www.bantigerpost.ch
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Frau Nelly Weyermann
Quellenrain 27, 3063 Ittigen 
18. Februar 1937

Zum 85. Geburtstag
Herr Erich Amelung
Kappelisackerstrasse 57, 3063 Ittigen
20. Februar 1932

Herr René Caflisch
Fischrain 66, 3063 Ittigen
21. Februar 1932

Zum 92. Geburtstag 
Frau Anna Baumer
Grauholzstrasse 46, 3063 Ittigen
20. Februar 1925

Zur Diamantenen Hochzeit
Yvonne und Arnold Nef
Jurastrasse 27, 3063 Ittigen
16. Februar 1957

Altmetallsammlung
Datum: 	 Mittwoch, 22. Februar 2017 
Ort:	 ganzes Gemeindegebiet
Wer:	 Privathaushalte der Gemeinde Ittigen
Kosten:	 Gebührenfreie Abfuhr

Altmetall
Was zum alten Eisen gehört
Metallteile (Fahrräder, Felgen, Metallmö-
bel/-gestelle, Wäscheständer etc. = mag-
netisch) und Grossaluminium (Pfannen, 
Vorhangschienen, Leichtmetallfelgen, etc.) 
werden durch die Altmetallsammlung ent-
sorgt. Artfremde Teile wie Holz, Kunst-
stoffe, Pneus und dergleichen sind vor der 
Abfuhr zu entfernen und ordnungsgemäss 
über die gebührenpflichtige Kehrichtabfuhr 
oder den Fachhandel zu entsorgen. 

Wie bereitstellen
Das Entsorgungsmaterial ist frühestens 
ab 19.00 Uhr des Vortages resp. spätes-
tens um 7.00 Uhr des Abfuhrtages an den 
gewohnten Kehrichtstandplätzen zur Alt-
metallabfuhr bereitzustellen. Bereitstellung 
entweder einzeln, in festen offenen Behäl-
tern oder gebündelt; verpacktes Material 
(Säcke, Karton, etc.) wird nicht abgeführt. 
Maximale Länge pro Entsorgungsstück 
150 cm und Höchstgewicht 50 kg; grössere 
und schwerere Metall¬teile können direkt 
über die Firma AREC, Hubelgutstrasse 8, 
Worblaufen, Tel. 031 921 15 15, entsorgt 
werden. 

Was wird nicht abgeführt?
Weissblech (Konservendosen, etc.) und 
Kleinaluminium (Spraydosen, Futterverpa-
ckungen, Tuben, etc.) wird anlässlich der 
Altmetallsammlung nicht abgeführt. Diese 
Abfälle können über die speziellen Cont-
ainer bei den öffentlichen Wertstoff-Sam-
melstellen entsorgt werden. Artfremde 

Wecke 
das Feuer 
in dir

Nächster Basiskurs: 10. – 14. Juli 2017 

Jetzt anmelden: 

www.jugendfeuerwehr-bern.ch

Abfälle und Materialien, welche nicht aus 
Metall sind sowie Metallteile, welche die 
maximale Länge von 150 cm und/oder das 
zulässige Höchstgewicht von 50 kg über-
schreiten, werden ebenfalls nicht abgeführt. 

Ausgeschlossen von der Altmetallabfuhr sind 
ausserdem alle elektrischen und elektroni-
schen Geräte mit Metallgehäusen wie auch 
Haushaltgrossgeräte (Geschirrspüler, Kühl-
geräte, Kochherde, Waschmaschinen, Wä-
schetrockner, etc.), diese können kostenlos 
über den Fachhandel oder die Firma AREC,  
Hubelgutstrasse 8, Worblaufen, entsorgt 
werden. 

Für das ordnungsgemässe Bereitstellen Ih-
rer Abfälle im Rahmen dieser Altmetallab-
fuhr danken wir bestens. 

Häckseldienst
eine Dienstleistung der Gemeinde vom  
14. bis 17. März 2017

Es ist Zeit Bäume und Sträucher zu schnei-
den. Wohin aber mit den sperrigen Ästen 
und Zweigen?

Mit dem kostenlosen Häckseldienst der Ge-
meinde Ittigen haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Astmaterial vor Ort zu verwerten. Das 
zerkleinerte Schnittholz eignet sich hervor-
ragend zum Kompostieren oder zum Mul-
chen.

Was wird gehäckselt?
==>	Baum- und grober, langer Sträucher-

schnitt, Durchmesser max. 10 cm
==>	Verholzte Gartenpflanzen
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Was wird nicht gehäckselt?
==>	 Feiner Hecken- und Sträucherschnitt
==>	 Wurzelstöcke
==>	 Bodendecker
==>	 Schilf

Die Anstösser öffentlicher Strassen und 
Wege werden gebeten, falls notwendig, das 
Zurückschneiden von Ästen und Sträuchern 
zu veranlassen und das Schnittgut zum 
Häckseln anzumelden.
Telefonische Voranmeldungen sind spätes-
tens bis Montag, 27. Februar 2017, an das 
Sekretariat der Abteilung Bau, Tel. 031 925 
22 40, zu richten. Anmeldungen nach die-
sem Zeitpunkt werden aus organisatorischen 
Gründen nicht mehr berücksichtigt! Der ge-
naue Zeitpunkt des Häckseleinsatzes wird 
den Angemeldeten rechtzeitig schriftlich mit-
geteilt.

Häckselgut zum Kompostieren oder Mul-
chen: Bei Fragen zum Einsatz des Häcksel-
guts wenden Sie sich bitte an die Garten- und 
Kompostberaterin, Madeleine Aeschimann 
Hitz, Tel. 031 921 92 53.

Kurze Anfahrtswege garantieren einen um-
weltgerechten und rationellen Ablauf. Des-
halb können Terminwünsche nicht berück-
sichtigt werden. Weiter sind folgende Punkte 
zu beachten:

•	 Ihre Anwesenheit und Mithilfe während 
dem Häckseln ist erforderlich.

•	 Das Astmaterial ist geordnet bereitzustellen.
•	 Aus arbeitstechnischen Gründen kann das 

Häckselgut nicht direkt in Gefässe und  

dergleichen abgefüllt sondern lediglich auf 
den Boden gehäckselt werden.

•	 Das Häckselgut ist vor Ort zu verwerten, eine 
Abfuhr durch den Werkhof findet nicht statt!

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Jungschützenkurs

Faszination Schiesssport
Spannung, Spass und Wettkampf
Willst Du unseren spannenden und anspruchs-
vollen Sport kennenlernen? Der Jungschüt-
zenkurs ist aufgeteilt in Theorie und Praxis. 
Das Sportgerät wird Dir zur Verfügung gestellt 
und bleibt stets in Verwahrung des Vereins.
Eingeladen sind alle Schweizerinnen und 
Schweizer im Alter von 15–20 Jahren  
(Jg. 1997 – 2002) mit Erlaubnis der Eltern. 
Der 1. Theorieabend findet am 1. März 2017 
um 18.30 Uhr im Schiessstand Wolfacker 
statt. Bist Du interessiert? 
Dann melde Dich bis am 24. Februar 2017 bei 
unserem Jungschützenleiter: 
Ingo Zurbuchen
Mobile: 079 269 67 96
Mail: ingo.zurbuchen@bluewin.ch
www.sportschützen-wolfacker.ch

Die EBL Telecom veranstaltet am 25.1., 22.2., 22.3. und 
26.4.2017 jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr eine Beratungs-
stunde in der Gemeindeverwaltung in Ittigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Adresse:  Gemeindeverwaltung, Rain 7, 3063 Ittigen

EBL Telecom AG  ·  Bahnhofstrasse 28  ·  3076 Worb  ·  T 0800 325 000  ·  www.ebl.ch

SIE HABEN 
FRAGEN RUND 

UMS THEMA TELE- 
KOMMUNIKATION?

Wir beraten 
Sie gerne.

Lokales und Regionales

Erheblicher Sachschaden nach Brand
Ittigen: Am Samstagmorgen hat an der Län-
feldstrasse in Ittigen eine Maschinenhalle 
eines Bauernhofs gebrannt. Verletzt wurde 
niemand. Die Halle wurde durch das Feuer 
jedoch stark beschädigt. Ermittlungen zur 
Brandursache wurden aufgenommen. Den 
umgehend ausgerückten Feuerwehren ge-
lang es, den Brand rasch unter Kontrolle zu 
bringen und in der Folge zu löschen. Es 
konnte verhindert werden, dass das Feuer 
auf die benachbarten Gebäude – ein Stall 
sowie ein Wohnhaus – übergriff. Verletzt 
wurde beim Brand niemand. Die Maschi-
nenhalle wurde durch das Feuer jedoch 
stark beschädigt. Nach ersten Schätzungen 
entstand dabei Sachschaden von mehr als 
200‘000 Franken. Nebst der Kantonspolizei 
Bern standen 63 Angehörige der Feuerweh-
ren Ittigen, Zollikofen und Bolligen sowie 
der Berufsfeuerwehr Bern im Einsatz. Vor-
sorglich war zudem ein Ambulanzteam auf-
geboten worden. Ein Teil der Längfeldstras-
se musste während den Löscharbeiten für 
rund drei Stunden gesperrt werden. Eine 
örtliche Umleitung wurde durch die Feuer-
wehr signalisiert.



Bantiger Post Nr. 7, 16. Februar 2017	 Seite 9

MUMMENSCHANZ
mit «you & me» 
auf grosser Schweizer Tour

Je 2 Tikets gewonnen haben:

Alice Steiger aus Stettlen 
und  
Jürg Portner aus Ittigen

 
Wir gratulieren herzlich 

			      Ihr Bantiger Post Team

Wenn es um Ihre dritten Zähne geht –
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONSANALYTIK  
UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10 3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung  
unter 031- 829 38 59 / 079 - 300 44 48

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663

Lust auf gepflegte Füsse?
FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Francine Baraniak-Bardet
Bernstrasse 32
3072 Ostermundigen
Tel. 079 464 20 70

FUSSPFLEGE
FUSSREFLEXZONEN-MASSAGE
ASIATISCHE 
ENERGIEZONEN-MASSAGE

Fusspflege Francine

16
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9 
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72

51

 Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch

Private Spitex GmbH, Wahlackerstrasse 1
3052 Zollikofen

 Schreinerei

Schwandiweg 5
3066 Stettlen / Deisswil

Tel. 031 931 42 52

 40
01

5 
 G

H
95

77

Staatlich anerkanntes Hilfswerk

Helfen wo Not ist
Mit Ihrem Einkauf helfen auch Sie!

›  Gratisabholdienst 
und Warenannahme 
für Wiederverkäufliches

›  Räumungen und  
Entsorgungen  
zu fairen Preisen

Weitere HIOB Brockenstube 
Bern-Bümpliz, Wangenstrasse 57 
Tel. 031 991 38 36

Brockenstube Worblaufen 
Worblaufenstr. 159, Tel. 031 921 89 00 
www.hiob.ch, worblaufen@hiob.ch

10
9

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

Baumstrünke
entfernen

079 330 04 13
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Voranzeige

Konzert & Theater
Freitag,          	 24. Februar, 20.00 
Samstag,	 25. Februar, 20.00 
Sonntag,	 26. Februar,  14.00
Im Sallbau-Tell

Jungschützenkurs

Faszination Schiesssport
Spannung, Spass und Wettkampf

Willst Du unseren spannenden und an-
spruchsvollen Sport kennenlernen? Der 
Jungschützenkurs ist aufgeteilt in Theo-
rie und Praxis. Das Sportgerät wird Dir zur  
Verfügung gestellt und bleibt stets in Verwah-
rung des Vereins.
Eingeladen sind alle Schweizerinnen und 
Schweizer im Alter von 15–20 Jahren  
(Jg. 1997 – 2002) mit Erlaubnis der Eltern. 

Der 1. Theorieabend findet am 1. März 2017 
um 18.30 Uhr im Schiessstand Wolfacker 
statt. Bist Du interessiert? Dann melde Dich 

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Frau Rosmarie Oberli 
Eschenweg 11, 3072 Ostermundigen 
19. Februar 1937

Frau Silvana Roth-Nicoli	  
Nobsstrasse 5, 3072 Ostermundigen 
23. Februar 1937

Zur Goldenen Hochzeit

Frau und Herr Margrith und Manfred 
Zollinger-Trüssel	  
Forelstrasse 38, 3072 Ostermundigen 
17. Februar 1967

Frau und Herr  
Filippa und Vittorio La Marra Violo	
Mitteldorfstrasse 29, 3072 Ostermundigen 
23. Februar 1967

www.ostermundigen.ch

bis am 24. Februar 2017 bei unserem Jungschüt-
zenleiter: Ingo Zurbuchen
Mobile: 079 269 67 96
Mail: ingo.zurbuchen@bluewin.ch
www.sportschützen-wolfacker.ch

Tanzzentrum MOBILE
Ostermundigen

Ballett und Tanz ab 5 Jahren. 
Komm, tanz mit uns!
Der Tanz ist der beste Begleiter für jetzt 
und für die Zukunft. Wenn wir tanzen, ha-
ben wir unsere Leben mit Freude gewürzt.  
Tanzend durch Geschichten wo die Fanta-
sie der Kinder zum zum Ausdruck gebracht 
wird, bringt mit sich auch die Freude an 
sich selber, stärkt also das Selbstbewustsein 
und Persönlichkeit. Die Erlebnisse im Bal-
lettsaal schenken den Kindern die Liebe zur 
Bewegung und Musik, stärken die Konzent-
ration, Geschmeidigkeit, Eleganz, Kondition 
und bringen neue Freundschaften, möglich, 
für das Leben. Wenn wir auch noch unseren 
Humor benützen können und lustig sein dürfen, 
formen die Ballettstunden vielleicht eine der 
schönsten Erinnerungen an unsere Kindheit.  
Endlich auch Tanz für Erwachsene – das  
Alter unbegrenzt, Jazzdance, Gymnastik und 
Fitness. Schlüssel zum Wohlbefinden, Ge-
sundheit, Lebensqualität.

Leitung: Michaela Pavlin (als professionel-
le Tanzpädagogin und Choreographin, von 
den Berufsverbänden anerkannt) Möchten 
Sie Ihr Kind anmelden? Oder haben Sie fra-
gen zu den Schnupperstunden? Rufen Sie an:  
031 332 53 44; oder schicken Sie ein E-Mail:  
tanzzentrum.mobile@bluewin.ch

Öffentliche Mitwirkungsveranstaltung
Echoraum 4: Gestaltung des Aussenraums 
Donnerstag, 23. Februar 2017, 19.00 Uhr
Im Saal des Gasthofs Bären in Ostermundigen (Bernstrasse 25)

Echoraum-Veranstaltung unter der Leitung der Gemeinde Ostermundigen und der Halter AG:

Die Ostermundiger Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an der Präsentation der Ergebnisse zur  
planerischen Umsetzung der Aussenraumgestaltung des ‚Zentrum Bären‘ teilzunehmen. 
Präsentiert werden unter anderem die anlässlich des letzten Echoraums diskutierten Themen wie Platz-
nutzung, Platzgestaltung, öffentliche Wege, Quartieranbindung für Fuss- und Veloverkehr und Gestaltung 
des Grünraums. Im Anschluss an die Präsentation folgt ein gemeinsamer Austausch.

Die Veranstaltung ist öffentlich. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Inserat 207x125_Zentrum Bären_Echoraum4_Bantiger Post.indd   1 06.02.2017   11:36:12
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Notfälle bei Kleinkindern
Im Kurs lernen Sie, wie Sie schnell und rich-
tig helfen, wenn ein Kleinkind verunfallt oder 
erkrankt. Dieses Wissen gibt Sicherheit für die 
Nothilfe bei Babys und Kindern bis ca. 8-jährig.

Kursdauer:	 8 Stunden (2x4 Std)
Wann:	 Dienstag, 14. März 2017,  

und Mittwoch, 15. März 2017
Ort: 	 WDZ, Forelstrasse 56  

3072 Ostermundigen
Zeit:	 18.00 – 22.00 Uhr
Preis:	 Fr. 120.-  / Paare Fr. 200.-
Anmeldung:	 kurse@samariter-ostermundigen.ch 

oder 078 724 38 37

Weitere Informationen zum Kurs und 
zu unserem Verein finden Sie unter  
www.samariter-ostermundigen.ch. Der glei-
che Kurs findet auch am 3./4.8.2017 und 
12./13.10.2017 statt.

Jodlerklub Frohsinn Ostermundi-
gen, Hauptversammlung 
Am Freitag, 3. Februar 2017, fand die jähr
liche Hauptversammlung (Vereinsjahr 2016) 
im Stammlokal Restaurant National statt. 
An der Hauptversammlung waren alle Akti-
vmitglieder sowie zahlreiche Ehrenmitglie-
der und Gönner anwesend. Präsident Walter  
Hossmann führte speditiv durch die gut vor-
bereiteten Traktanden. Der Vorstand bleibt 
unverändert. Er setzt sich  wie folgt zusam-
men: Walter Hossmann, Präsident; Paul Alt-
haus, Vize-Präsident; Alfred Gosteli, Sekretär; 
Rosmarie Lüthi, Kassierin; Kurt Bergmann, 
Passivkassier und Beisitzer. Altershalber  trat 
ein Aktivsänger zurück. Dafür konnten wir 
erfreulicherweise zwei junge Aktivsänger im 
Klub aufnehmen. Der Klub steht unter der ge-
sanglichen Leitung von Marianne Aebischer. 
Wir dürfen wieder auf ein erfolgreiches und 
ereignisreiches Jahr zurückblicken. An un-
serem traditionellen Konzert & Theater im 
Februar konnte sich das zahlreiche Publikum 
an den vorgetra-genen Liedern und einem 
erheiternden Theater erfreuen. Beim Auftritt 
in der Kirche Ostermundi-gen und am Platz-
konzert im Altersheim erfreuten sich zahl
reiche Besucher an unserem Jodelge-sang. 
Am Herbstmärit lief unser Restaurant-Betrieb 
mit frischen Pizza gut. Ob wir auch diesen 
Herbst damit präsent sind ist noch ungewiss, 
da der Arbeitsaufwand sehr gross ist. Mit dem  
Lotto im November durften wir sehr zufrie-
den sein.  Mit unseren attraktiven Preisen sind 
wir für die Zukunft zuversichtlich. Die meis-
ten Sängerinnen und Sänger erhielten am Jah-
resende den Fleisspreis für die besuchten Pro-
ben und Anlässe. Der Klub hat beschlossen 
am Eidgenössischen Jodlerfest in Brig vom  
23.–25. Juni 2017 teilzunehmen und unser 
Bestes zu geben. Die Qalifikation haben wir 
2015 in Hasle- Rüegsau geholt.

Im 2017 führen wir wie jedes Jahr unser 
Konzert & Theater im Tell-Saal durch, am  
Freitag 24., am Samstag 25. und am Sonntag 
26. Februar. Unser traditionelles Lotto findet 
am 11. und 12. November im Tell-Saal statt. 
Auf zahlreiche Besuche freuen wir uns schon 
im Voraus. Weiterhin benötigen wir Nach-
wuchs. Wir rufen dich/euch zum Mitsingen in 
unserem Verein auf. Nebst Gesang pflegen wir 
die Kameradschaft und Geselligkeit. Komm 
ganz unverbindlich an einem Mon-tagabend 
ins ehemalige Regionale Kompetenzzen-
trum Ostermundigen und überzeuge dich 
davon .Informationen gibt es auch unter  
www.frohsinn-ostermundigen.ch
Wir danken allen Ehren- und Passivmitglie-
dern sowie unseren Freunden und Gönnern 
für ihre Treue und wünschen ein erfolgreiches 
Jahr. A. Gosteli
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12 Jahre aktive Gemeindepolitike-
rin, davon 10 ½ Jahre als  
Gemeinderätin

Das deutliche Ja vom 
12. Februar zum Rah-
menkredit für den (Er-
satz)neubau von 11 
und die Sanierung von 
2 Kindergärten ist eine 
schöne Bestätigung für 
das jahrelange En-
gagement von Ursula 

Lüthy. Die Annahme ihres umfangreichsten 
Gemeinderatsgeschäfts gibt uns den Anlass, 
ihre Arbeit auf diesem Weg zu würdigen und 
für ihr riesiges Engagement in der Gemeinde-
politik von Herzen danke zu sagen.
Ursula Lüthy war 2005 die erste Grüne im Par-
lament, ab Mitte 2006 die erste Grüne im Ge-
meinderat. Als erste Frau war sie von 2006 bis 
2012 Finanzvorsteherin. In dieser Zeit hat sie 
u.a. den Einbezug der Geschäftsprüfungskom-
mission in die Budgetdiskussionen veranlasst, 
was die Transparenz gegenüber dem Parlament 
erhöht hat.
Von 2012 bis 2015 war Ursula Lüthy Mitglied 
des Stiftungsrats der Pensionskasse PVS B-I-O. 
Als Stiftungsratspräsidentin von Anfang 2014 
bis Mitte 2015 hat sie die Sanierung der Kasse 
eingeleitet und den Sanierungsplan erarbeiten 
lassen.
2013 bis 2016 stand sie dem Hochbaudepar-
tement vor, notabene während 16 Monaten 
ohne Abteilungsleitung. 2013 bis 2015 wurde 
die Beckensanierung im Freibad geplant und 
innerhalb des budgetierten Kredits realisiert. 
Die Einführung des bisher einmaligen verti-
kalen Kaskadenmodells, das die möglichen 
Standorte für Mobilfunkanlagen bestimmt 
(neuer Artikel 11a im Baureglement), wurde 
Ende 2015 vom Parlament beschlossen. Das 
zuständige kantonale Amt hat die Genehmi-
gung in Aussicht gestellt. 

Das Kindergartenprovisorium Ahornstrasse, 
der Start der Sanierungsarbeiten für den neu-
en Standort von Bibliothek und Ludothek an 
der Bernstrasse 72 und der Richtplan Energie, 
der für die Mitwirkung bereit ist, sind weitere 
Geschäfte der letzten drei Jahre. 
Dazu kamen unzählige weitere Aufgaben, Ar-
beiten und realisierte Projekte. Das Engage-
ment und der Arbeitseinsatz von Ursula Lüthy 
gingen weit über das hinaus, was für ein Ge-
meinderatspensum vorgesehen ist.
Per Ende 2016 bist du, liebe Ursula, aus dem 
Gemeinderat zurückgetreten. Vielen Dank, 
dass du dich mit Herzblut und Ausdauer für 
ein attraktives Ostermundigen mit einer öko-
logischen, sozialen und solidarischen Politik 
eingesetzt hast. Für deine Zukunft wünschen 
wir dir gute Gesundheit und Freiräume für die 
Dinge, die in den letzten 12 Jahren zu kurz 
gekommen sind. 
Für die Grünen Ostermundigen: Rahel Burck-
hardt

www.gruene-ostermundigen.ch

Lokales und Regionales

Kindergarten
Das Stimmvolk von Ostermundigen hat zum 
Rahmenkredit von fast 12 Millionen Franken 
für die Gesamtplanung der Kindergärten zu-
gestimmt. Damit zeigt sich, dass der Bedarf 
unbestritten war und der vorgeschlagene  
Lösungsansatz als angemessen taxiert wurde.
Für die Neubauten wird nun anfangs März 
ein Totalunternehmer (TU)-Wettbewerb ge-
startet. Die bauliche Umsetzung wird voraus-
sichtlich in sieben Etappen realisiert werden. 
Die Bauarbeiten für die ersten Kindergärten 
sollten Anfang 2018 beginnen, so dass diese 
im August 2018 bezogen werden können. Für 
die Sanierung der beiden Kindergärten an der 
Alpenstrasse 12/14 soll im Frühjahr eine Ge-
neralplaner-Ausschreibung gestartet werden 
und daraufhin ist eine konventionelle Reali-
sierung mit Einzelleistungsträgern vorgese-
hen.

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Immer aktuell.
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Vertrauen 

Sie uns.

Wir beraten 

Sie gerne.
 

S t e u e r e r k l ä r u n g  2 0 1 6 

SIE geniessen Ihre Freizeit; 
WIR erledigen für Sie das Ausfüllen. 

Gerne füllen wir Ihre Steuererklärung 2016 aus  
oder unterstützen Sie dabei. 

Bestellen Sie unverbindlich unsere Checkliste zur 
einfachen Vorbereitung der relevanten Unterlagen. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir sind gerne für Sie da: 

ATIBA AG, Untere Zollgasse 136, 3063 Ittigen 
Telefon 031 921 91 91 oder treuhand@atiba-ag.ch 

www.atiba-ag.ch 

STEUERERKLÄRUNG
ausfüllen bei Ihnen zu Hause oder

bei uns im Büro – diskret, kostengünstig, rasch.
monalisa Treuhand GmbH
Brunngasse 36, 3011 Bern

Telefon 031 333 30 88
mtb.bern@bluewin.ch

Steuererklärung 2016
Salonen Treuhand AG

Erlenauweg 17
3110 Münsingen

Telefon 031 721 51 21
mail@salonen.ch

Steuererklärung und 
Steuerberatung... 
wir sind Ihr Partner!
Auskunft und Anmeldung unter Tel. 031 931 98 00
www.schindlertreuhand.ch

Weitaus mehr als nur Zahlen…
competence in finance since 1992

Bernstrasse 61 | 3072 Ostermundigen | Tel. 031 931 98 00

Classictrade GmbH

ROSSERROSSER

Tiefenaustrasse 2  3048 Worblaufen  Tel. 031 924 77 77

Brauchen Sie Hilfe beim Ausfüllen
der Steuererklärung?

Dann sind wir Ihr Ansprechpartner. Rufen Sie uns an.

www.rosser-treuhand.ch

Treuhandbüro in Ostermundigen
> Treuhand
> Saläradministration
> Steuern
>  Beratung

Termin auf Vereinbarung 
Telefon 031 931 02 40 oder 079 288 86 96

Kirschbaumweg 1 | 3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 02 40
info@frautschitreuhand.ch
www.frautschitreuhand.ch

21. 17.

Steuererklärung

18.

Steuern sparen –
leicht gemacht

zuverlässig – pünktlich – übersichtlich – korrekt 
 

Buchhaltungen für KMU und Vereine 
Liegenschaftsverwaltung, -buchhaltung 

mit oder ohne Mieterbetreuung 
Webseiten 

mit Büro in Bern und Köniz 
 

Anna Thüler, Bern  
079 228 90 03 / www.anna-thueler.ch 

anna.thueler@swissonline.ch 
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www.business-treuhand.ch

Könizstr. 253
3098 Köniz

Tel.: 031 972 59 81
Fax: 031 972 59 21

info@business-treuhand.ch

 Gerne füllen wir auch dieses Jahr Ihre

Steuererklärung
prompt und zuverlässig bei Ihnen zu 

Hause oder bei uns im Büro aus!

Sager & Partner
Telefon 031 311 07 00

Pensionierter

Steuerberater
füllt ihre Steuererklärung

gewissenhaft aus.

079 382 31 61
 

Steuererklärungen 
ausfüllen… 

 

Powerfrauen helfen gerne 
 

Tel. 031 312 04 71 
 

FISA Verwaltungen AG 
Erna Aeberhard, Notar 

■ Handelsregister
Neueintragungen
Weckesser Consulting, in Ostermundigen. – Forel-
strasse 48, 3072 Ostermundigen, Einzelunternehmen. 
Zweck: Financial und Insurance Consulting sowie  
Finanz- und Versicherungsberatungen. Eingetragene 
Personen: Weckesser, Andreas , von Bern, in Ostermun-
digen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Mutationen
Seniorenresidenz Talgut Ittigen AG, in Ittigen. – Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Affolter, Marcel, von Lyss, in Bern, Direktor, mit  
Kollektivunterschrift zu zweien.
SANO-VIVE GmbH, in Ittigen. – Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Cenoz Hürlimann, Lili, von 
Walchwil, in Worblaufen (Ittigen), Gesellschafterin und 
Geschäftsführerin, mit Einzelunterschrift, mit einem 
Stammanteil von CHF 19‘000.00.
Jau Bedachungen AG, in Ittigen. – Eingetragene Per-
sonen neu oder mutierend: Jau, Mathias, von Heimis-
wil, in Moosseedorf, Präsident des Verwaltungsrates, 
mit Einzelunterschrift; Jau , Hans, von Heimiswil, in  
Ostermundigen, Mitglied des Verwaltungsrates, mit Ein-
zelunterschrift.
Miguel Jorge Medeiros de Castro Fontes – Consulting 
Services, in Ostermundigen. Das Einzelunternehmen 
wird infolge Verlegung des Sitzes nach Herrliberg im 
Handelsregister des Kantons Zürich eingetragen und 
im Handelsregister des Kantons Bern von Amtes wegen 
gelöscht.
Semadeni AG, in Ostermundigen. – Eingetragene  
Personen neu oder mutierend: Burk, Mario Günter, 
deutscher Staatsangehöriger, in Drauschkowitz (DE), 
mit Kollektivprokura zu zweien mit einem Mitglied der 
Geschäftsleitung; Knöpfel, Adrian, von Hundwil, in 
Münsingen, mit Kollektivprokura zu zweien mit einem 
Mitglied der Geschäftsleitung.
Sunstyle AG, in Ostermundigen. – Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Posnansky, André Roman, von 
Altstätten, in Bolligen, Präsident des Verwaltungsrates, 
mit Einzelunterschrift; Mattanza, Silvio, von Onser
none, in Aesch ZH, Mitglied des Verwaltungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien.
Scheidt & Bachmann (Schweiz) GmbH, in Ostermun-
digen. – Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Ax, Mike, deutscher Staatsangehöriger, in Thun, Vor-
sitzender der Geschäftsführung, mit Einzelunterschrift.
BKW ISP AG, in Ostermundigen. Ausgeschiedene 
Personen und erloschene Unterschriften: Bähler, Beat, 
von Buchholterberg, in Langnau im Emmental, Mit-
glied der Geschäftsleitung, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Thoma, Suzanne , von Cham, in Bern, Präsidentin des 
Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien; 
Just, Per Olof, von Beromünster, 
in Schnottwil, Mitglied des Ver-
waltungsrates, mit Kollektivun-
terschrift zu zweien; Stokar von 
Neuforn, Markus , von Schaff-
hausen, in Oberwil BL, Mit-
glied des Verwaltungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien;  
Losinger, Lars Vinzenz, von 
Bern, in Allenwinden (Baar), 
Geschäftsführer, mit Kollek-
tivunterschrift zu zweien;  
Hagedorn, Peter, von Volkets-
wil, in Zollikerberg (Zollikon), 
Mitglied der Geschäftsleitung, 
mit Kollektivunterschrift zu 
zweien.
Airtrader GmbH, in Oster-
mundigen. – Statutenände-
rung: 31.01.2017. Firma neu:  

Mamaloha GmbH. Uebersetzungen der Firma neu: 
(Mamaloha SARL) (Mamaloha SAGL) (Mamaloha Ltd 
liab. Co). Sitz neu: Bern. Domizil neu: Scheibenstrasse 
30, 3014 Bern. Zweck neu: Die Gesellschaft bezweckt 
den Import, den Handel mit und die Herstellung von  
Sonnenschutz-, Textil-, Kosmetik-, Hygiene- und  
Körperpflegeartikel aller Art sowie die Erbringung 
von Dienstleistungen im Zusammenhang mit diesen  
Artikeln. Sie kann Zweigniederlassungen in der 
Schweiz und im Ausland errichten, sich an anderen 
Unternehmungen des In- und des Auslandes beteili-
gen, gleichartige oder verwandte Unternehmen erwer-
ben oder sich mit solchen zusammenschliessen sowie 
alle Geschäfte eingehen und Verträge abschliessen, die  
geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern 
oder die direkt oder indirekt damit im Zusammenhang 
stehen. Sie kann Grundstücke, Urheberrechte, Paten-
te und Lizenzen aller Art erwerben, verwalten, belas-
ten und veräussern. Eingetragene Personen neu oder  
mutierend: Roos , Thomas, von Emmen, in Bern, Gesell-
schafter und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit  
200 Stammanteilen zu je CHF 100.00.
Viribus Unitis AG, in Vechigen. – Die Gesellschaft 
wird infolge Verlegung des Sitzes nach Zug im Handels
register des Kantons Zug eingetragen und im Handels-
register des Kantons Bern von Amtes wegen gelöscht 
(CHE-484.634.810).
Autosound Schwaar, in Worb. – Status-Änderung: 
Widerruf. Das Konkursverfahren ist mit Entscheid des 
zuständigen Einzelgerichts vom 01.02.2017 mangels  
Aktiven eingestellt worden.
Will + Partner Architekten AG, in Worb. – Firma neu: 
Will + Partner Architekten AG in Liquidation. Domi-
zil neu: Dentenbergstrasse 74, 3076 Worb. Vinkulierung 
neu: Die Gesellschaft ist mit Beschluss der General
versammlung vom 06.02.2017 aufgelöst. Ausgeschie-
dene Personen und erloschene Unterschriften: Will, 
Ulrich, von Bern und Sainte-Croix, in Worb, Präsident, 
mit Einzelunterschrift. Eingetragene Personen neu oder 
mutierend: Will-Leuenberger, Christine, von Bern und 
Sainte-Croix, in Worb, Mitglied des Verwaltungsrates, 
Liquidatorin, mit Einzelunterschrift.
Koelliker Verlagsberatung GmbH, in Worb. – Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Schwab, Hans-Peter, von Siselen, in Toffen, Gesell
schafter, ohne Zeichnungsberechtigung, mit einem Stam-
manteil von CHF 1‘000.00. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Schinharl, Cornelia Jakoba, deutsche 
Staatsangehörige, in Worb, Gesellschafterin, mit Einze-
lunterschrift, mit einem Stammanteil von CHF 1‘000.00.

Löschungen
Malerei Bachofner GmbH in Liquidation, in Bolligen. – 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft wird gelöscht.

sowie kostenlose individuelle 
 Finanzplanung

sowie kostenlose individuelle 
 Finanzplanung

zuverlässig – pünktlich – übersichtlich – korrekt 
 

Buchhaltungen für KMU und Vereine 
Liegenschaftsverwaltung, -buchhaltung 

mit oder ohne Mieterbetreuung 
Webseiten 

mit Büro in Bern und Köniz 
 

Anna Thüler, Bern  
079 228 90 03 / www.anna-thueler.ch 

anna.thueler@swissonline.ch 
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In Worb wird 
rege gebaut
Worb entwickelt sich auch in diesem  
Jahr weiter. So entstehen unter anderem  
120 neue Wohneinheiten.

WORB

W
er in Worb eine 
Neubauwohnung 
sucht, kann sich 
freuen.  Bereits 

begonnen haben beispielsweise 
die Arbeiten für die Überbau­
ungen Sternenplatz und Drei­
klang. Beim Sternenplatz werden 
20 Eigentumswohnungen erstellt, 
beim Projekt Dreiklang sind gar 
60 Miet- und Eigentumswohnun­
gen vorgesehen. Auch an der 

Lauigasse in Worb wird ab Früh­
ling gebaut; dort entstehen in der 
Überbauung Sonnenboden eben­
falls 60 neue Mietwohnungen. 

Sanierung Bernstrasse
Wichtige Bauarbeiten stehen 
auch im Bereich Tiefbau an. So 
ist im Januar der Baustart für die 
Sanierung und Umgestaltung der 
Bernstrasse erfolgt. Parallel dazu 
werden Worblen- und Wyden­

kanal vermascht. Ausserdem soll 
die Rubigenstrasse ab Frühling 
ausgebaut werden. Auch in Sa­
chen Planung treibt die Gemein­
de verschiedene Projekte voran. 
Dazu gehört u.a. die Orts­
planungsrevision, welche zurzeit 
vom Kanton vorgeprüft wird. 
Auch mit dem Zentrum Rüfe­
nacht soll es vorwärtsgehen. So 
will der Gemeinderat die entspre­
chende Planung noch heuer  
öffentlich auflegen. 

Neues Aufgabenkonzept
Noch Ende letzten Jahres hat der 
Gemeinderat die Bildungsstrate­
gie 2017 – 2020 genehmigt. Nun 
geht es darum, die Termine für  
die Umsetzung der verschiede­
nen Massnahmen festzulegen. 
Ein weiteres Anliegen gilt den 
Hausaufgaben. Damit die Schü­
lerinnen und Schüler diese mög­
lichst betreut erledigen können, 
soll ein neues Hausaufgabenkon­
zept erarbeitet werden. Überdies 
steht am 21. Mai eine wichtige 

Urnenabstimmung bevor. Dabei 
können die Stimmberechtigten 
voraussichtlich über die langfris­
tige Finanzierung von Freibad 
und Kunsteisbahn befinden. 

Turniere und Feste
Die erste grössere Veranstaltung 
im laufenden Jahr findet vom  
10. bis 12. März statt, wenn sich 
der Eishockey-Nachwuchs zum 
Internationalen Moskitoturnier 
um den «Treichle-Cup» auf der 
Kunsteisbahn im Wislepark trifft. 
Jugendliche stehen auch in  
Mittelpunkt des traditionellen 
Schüler-Fussball-Turniers des  
SC Worb, welches am 17./18. Juni 
ausgetragen wird. Im Bereich 
Kultur gehört der Bärenplatz am 
29. April ganz den Kindern und 
Familien. «Es isch Früehlig»: So 
lautet der Titel des geplanten 
Fests. Eine Woche später wird zu­
dem der Robi Spielplatz in Rüfe­
nacht eröffnet.  Im Juni bietet der 
Bärenplatz gleich zweimal den 
idealen Rahmen für Festivitäten 
Am 3. Juni ist das «Streetfood-Fes­
tival» angesagt und am 23. Juni 
das «Fête de la Musique». � eps. 

Einmal mehr findet im März der «Treichle-Cup» statt.

So dürfte sich die Überbauung Dreiklang nach Fertigstellung  
präsentieren.

Ausblick
Was ist 2017 in Bolligen, Ittigen,  
Ostermundigen, Stettlen, Vechi-
gen, Krauchthal und Worb in 
den Bereichen Planung, Bauwe-
sen, Kultur und Sport alles los? 
Über welche Geschäfte wird ab-
gestimmt, bei welchen kann die 
Bevölkerung mitwirken? Ant-
worten auf diese Fragen gibt es 
in dieser und weiteren Ausgaben 
der Bantiger Post.
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W I L L K O M M E N  I N  W O R B  +  R Ü F E N A C H T      G E W E R B E -  U N D  D I E N S T L E I S T U N G E N  I N  I H R E R  N Ä H E
W I L L K O M M E N  I N  W O R B  +  R Ü F E N A C H T      G E W E R B E -  U N D  D I E N S T L E I S T U N G E N  I N  I H R E R  N Ä H E

GEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN IN IHRER NÄHE

Insta

Jetzt in der
World of Party!

www.wop-shop.ch – it’s my World of Party
Alte Waebi, Enggisteinstrasse 77, 3076 Worb

©
 2

01
7 

bk
kb

as
el
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h

Umzüge
mit Möbelwagen, günstig und 
zuverlässig, auch mit Zügellift

Räumungen
Sperrgutabfuhren
Entsorgungen
Muldenservice
Reinigung mit 
Abgabegarantie
Rudolf Hofmann, Worb
Telefon 031 839 06 69

Am übernächsten Wochenen-
de erfreut der Jodlerklub Froh-
sinn Ostermundgen im Saal-
Bau Tell  Besucherinnen und 
Besucher mit zahlreichen Jo-
delliedern und einem lustigen 
Theater. Gespielt wird ein 

Schwank in drei Akten mit 
dem Titel «D’Waschliwyber». 
Vor und nach dem Liedteil 
und Theater können sich die 
Besucher  mit saftiger Hamme, 
Kartoffelsalat und Züpfe ver-
pflegen.

Konzert und Theater

Lokales und Regionales

Velofahren auf dem  
Trottoir Worb–Worb SBB 
neu gestattet
Der Kanton hat beschlossen, 
dass das Trottoir zwischen Worb 
und Worb SBB neu mit Velos be-
fahren werden darf. Gegen die-
sen Entscheid wurde keine Be-
schwerde erhoben. Er ist somit 
rechtsgültig. Die entsprechende 
Signalisation wurde bereits ange-
bracht.
Im September 2015 hat die  
Gemeinde eine Petition von 
zahlreichen Personen aus Beiten
wil und Vielbringen erhalten. Sie 
verlangte zwecks Erhöhung der 
Verkehrssicherheit für Velo
fahrerinnen und -fahrer lang
fristig die Verbreiterung der 
Strasse oder einen separaten 
Veloweg. Kurzfristig forderte sie  

 
 
eine Herabsetzung der Tempo
limite auf 60 Stundenkilometer 
oder die offizielle Erlaubnis, mit 
dem Velo das Trottoir befahren 
zu dürfen.
Die Gemeinde hat das Anliegen 
an den Kanton weitergeleitet, 
weil es sich bei der Rubigenstras-
se um eine Kantonsstrasse han-
delt. Am 10. November 2016 teil-
te der Kanton der Gemeinde 
Worb mit, dass er einer Herabset-
zung der Höchstgeschwindigkeit 
von 80 auf 60 Stundenkilometer 
nicht entsprechen könne. Die 
Sichtweiten, die Übersichtlich-
keit und die Unfallanalyse zeigen 
keine Anhaltspunkte, die eine 
Geschwindigkeitsreduktion zu-
lassen würden. Er beschloss aber, 
das Trottoir für die Velofahrer
innen und -fahrer freizugeben.
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Infrarotbilder zeigen Wärmeverlust 
Die Raiffeisenbank Worblen-Emmental bietet allen Interessierten 
an, ihre Liegenschaft mittels einer Infrarot-Kamera zu bewerten. 
Geeignet ist diese Wärmebildaktion für Einfamilienhäuser, Mehr-
familienhäuser, Stockwerkeigentum-Einheiten und Gewerbeobjekte.

Jedes Objekt gibt eine Wärmestrahlung ab, die mittels Infrarot bilder 
– auch Infrarotthermogra� e genannt – dargestellt werden kann. 
Die verschiedenen Farben eines Infrarotbildes zeigen die Intensität 
der Strahlung entsprechend der örtlichen Ober� ächentemperatur. 
Die Infrarotthermogra� e ist ein zuverlässiges Verfahren, um Ge-
bäude auf ihre energetische Verfassung zu überprüfen. Wärmever-
luste oder Kältebrücken infolge Konstruktionsfehlern bzw. baulicher 
Mängel werden durch die Infrarotthermogra� e aufgedeckt. Mit 
Infrarotbildern können Massnahmen zur Energieeinsparung effektiv 
geplant und umgesetzt werden.

Einmalige Aktion
Die Raiffeisenbank Worblen-Emmental bietet Kunden und Nicht-
Kunden in Zusammenarbeit mit der ibih AG dieses einmalige Dienst-
leistungspaket an. Ein Infrarot-Kamerawagen macht mindestens 
sechs Aussenaufnahmen vom Objekt und dokumentiert damit 
Schwachstellen am Gebäude, undichte Türen und Fenster und zeigt 
Wärmebrücken und Wärmeverluste auf. Die Interessierten erhalten 
nach Abschluss der Kampagne eine mehrseitige und hochwertige 
Informationsbroschüre mit hilfreichen Tipps und Empfehlungen für 
energetisches Sanieren.

Wann in meiner Region?
Die Aufnahmen werden laufend in den Wintermonaten gemacht. 
Wir haben bereits viele Anmeldungen erhalten. Es hat aber noch 
Platz für weitere Interessierte. Ihre Anmeldung nehmen wir gerne 
unter www.raiffeisen.ch/worblen-emmental entgegen. Die Firma 
ibih AG wird Sie anschliessend für die Vereinbarung eines Foto-
termins kontaktieren.

Wissen Sie, wo Ihre Wärme bleibt?

Wärmebild-Aktion

Unsere Leistungen
• mind. 6 Aussenaufnahmen Ihres Hauses mit einer Infrarot kamera
• Erläuterungen zu Ihren Infrarotbildern
• Tipps zur Behebung möglicher Schwachstellen

Kosten
• CHF 90.00* für Hypothekarkunden der Raiffeisenbank 

Worblen-Emmental
• CHF 150.00* für Nicht-Kunden und bestehende Kunden, 

welche aber keine Hypothek bei uns führen

*zzüg. 8 % MwsT

Wir laden 
Sie ein! Freie 1½- und 

2½-Zimmer-

Wohnungen
Öffentliche Besichtigung 
Donnerstag, 16. März 2017, 
14.30 Uhr:

Persönliche Führung durch unser Haus
mit Besichtigung einer Seniorenwohnung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit Kaffee & Kuchen.

Tertianum Résidence
Niesenweg 1 

3012 Bern
Tel. 031 300 36 36 

residence@tertianum.ch
www.residence.tertianum.ch
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Vechiger Literaturabend
Bücher aus und über Vechigen – Lesung mit 
musikalischer Begleitung und Apéro

Samstag, 18. Februar 2017, 19:00 Uhr (Türöff-
nung 18:30 Uhr), Pfrundscheune Vechigen
•	 Julia Balzli-Lehmann, sel. (vorgestellt von 

ihrer Tochter Kathrin Jordi): Ds Pavillon – 
Erinnerige a Sinneringe

•	 Martin Rindlisbacher: Flüemiswil – e bärn-
dütschi Gschicht

•	 Res Brandenberger: Louis.Brot.
•	 Heinz Wanner: Klima und Mensch – eine 

12‘000-jährige Geschichte
•	 Bruno Adrian Lüscher: ungerwägs-unter-

wegs, Gedichtband berndeutsch und hoch-
deutsch

•	 Margrit Wyss, sel. (vorgestellt von Christine 
Wyss): Rüschter und Gschweller

Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der Unkos-
ten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kulturkommission Vechigen

Mitteilungen aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 2. Februar 2017
Forschungsprojekt «Partizipatives GIS»
Eine Doktorandin der Eidgenössischen For-
schungsanstalt für Wald, Schnee und Land-
schaft (WSL) und des Geografischen Insti-
tuts der Universität Zürich (UZH) führt eine 
Forschungsarbeit zum Thema «Partizipatives 
GIS (Geographisches Informationssystem) als 
Planungsinstrument für Windenergieprojekte 
in der Schweiz» durch. Ziel der Arbeit ist es, 
herauszufinden, inwiefern und mit welchem 
Mehrwert die Bevölkerung bereits zu einem 
frühen Zeitpunkt in den Planungsprozess und 
insbesondere in die räumliche Standortwahl 
miteinbezogen werden kann.
Dabei werden die Möglichkeiten der Parti-
zipation an drei unterschiedlich geprägten 
Standorten mit verschiedenen räumlichen  
Voraussetzungen untersucht. Einer dieser 
Standorte befindet sich in einer alpinen Land-
schaft, ein weiterer in voralpiner Landschaft 
und ein dritter in der Hügellandschaft des 
Mittellandes. Aufgrund der Festlegungen im 
Kantonalen Richtplan wurde im Mittelland 
der Standort Vechigen ausgewählt und soll 
weiter verfolgt werden.

Der Gemeinderat unterstützt diese For-
schungsarbeit in der Gemeinde Vechigen. 

Vechigen eignet sich für dieses Forschungs-
projekts aufgrund der aktuellen Ereignisse 
und der recht kontroversen Diskussion um 
allfällige Windenergieanlagen aber auch auf-
grund des anstehenden Planungs- und Reali-
sierungsverfahrens. Zudem hat der Gemein-
derat im Leitbild der Gemeinde Vechigen 
definiert, dass er aktiv die regionalen Energie-
vorräte nachhaltig im Einklang mit der Um-
welt fördern will.
In einer ersten Phase wird die Bevölkerung 
mittels ausgewählten Interviews miteinbezo-
gen. Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung 
für die Mithilfe. 

Ressortzuteilung für die Legislatur 2017 – 
2020 und Wahl Vize-Gemeindepräsidentin
Die bisherigen Mitglieder des Gemeinderats 
wurden wiedergewählt; die Ressorts für die 
Legislatur 2017-2020 wurden beibehalten: 

Ressort	 Ressortvorsteher/in

Präsidiales	 Walter Schilt
Planung	 Walter Schilt
Bau	 Erich Bolz
Umwelt	 Hans Moser 
Finanzen	 Sibylle Schwegler
Soziales	 Sabine Stupnicki
Bildung	 Kaspar Stocker
Sicherheit und Kultur	 Raphael Niederhauser

Als Vize-Gemeindepräsidentin bestätigte der 
Gemeinderat Frau Sabine Stupnicki. Sabi-
ne Stupnicki hatte dieses Amt bereits in der 
vergangenen Legislatur inne. Zusammen mit 
dem Gemeindepräsidenten handelt es sich um 
ein «eingespieltes» und bewährtes Team. An-
sprüche der übrigen Mitglieder des Gemein-
derats für dieses Amt wurden keine gestellt. 

Schulanlage Stämpbach, Boll;  
Vergabe Architekturauftrag
Am 3. Dezember 2016 hat die Gemeindever-
sammlung in Utzigen einen Kredit zur Erar-
beitung der Projektgrundlagen in der Höhe 
von CHF 370‘000.00 bewilligt. Aufgrund des 
durchgeführten Submissionsverfahrens sind 
Eingaben von sieben Architekturbüros ein-
getroffen. Neben einer Honorarofferte hatten 
die eingeladenen Architekten die Aufgabe, 
erste Lösungsansätze in einer kleinen Kon-
zeptstudie darzustellen. Der Auftrag für die 
Projektierung der Sanierung der Schulanlage 
Stämpbach geht an das Architekturbüro BS 
Architekten und Planer AG, Optingenstrasse 
54, 3000 Bern.  

Erwahrung Abstimmungsergebnis vom  
27. November 2016 
Steuersenkung und Budget 2017 
Die Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger der Gemeinde Vechigen haben an der  

www.vechigen.ch

Stettlen
…findet statt

www.stettlen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 97. Geburtstag 
Herr Gerhart Wagner 
Im Baumgarten 10, 3066 Stettlen 
18. Februar 1920

 DOWNTOWN 300i ABS 
Fr. 5390.–

 Garage Ramseyer
Ferenbergstrasse 2, 3066 Stettlen, 

Telefon 031 931 41 76
www.garage-ramseyer.ch

Urne einer Senkung der Gemeindesteueran-
lage auf 1,64 (bisher 1,7) zugestimmt und das 
entsprechende Budget 2017 mit 1‘812 Ja- zu 
157 Nein-Stimmen angenommen. Die Liegen-
schaftssteuer von 1,3 %o der amtlichen Werte 
bleibt unverändert. 

Die amtliche Publikation der Ergebnis-
se erfolgte im Anzeiger Region Bern am  
2. Dezember 2016. Gemäss Art. 17 des Wahl- 
und Abstimmungsreglements erwahrt der Ge-
meinderat die Ergebnisse, wenn keine Män-
gel zu beheben sind und die Beschwerdefrist 
unbenützt abgelaufen oder über eingegangene 
Beschwerden rechtskräftig entschieden ist. 
Bis am 3. Januar 2017 sind keine Beschwer-
den eingegangen. Die Abstimmungsergebnis-
se sind somit rechtskräftig.

Einwohnergemeinde Vechigen
Gemeinderat
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Wir  b i lden  Ler nende  aus!

Was steckt hinter der  
Berufswahlagenda?
Die Berufswahlagenda wird in den 
Kantonen Aargau, Basel-Stadt, Ba-
selland, Bern/Deutschfreiburg, Lu-
zern und Solothurn allen Schülerin-
nen und Schülern im Berufswahlalter 
gratis abgegeben. Die kantonalen 
Ausgaben werden von Fachperso-
nen der Berufs- und Laufbahnbera-
tung erarbeitet und durch den Be-
rufs- und Laufbahnberater Bruno 
Baer koordiniert.

Weiter Informationen zur Berufs-
wahlagenda finden Sie auf der Web-
site www.berufswahlagenda.ch.

Berufswahlagenda

www.baco.ch
Wir bieten 10 Lehrstellen in  
der Planung und Installation

Heizung  Lüftung  Sanitär  Elektro

Schnupperlehre
Bereite deine Schnupperlehre gut vor
Eine Schnupperlehre braucht Zeit – auch für den Ausbil-
dungsbetrieb! Deshalb ist es wichtig, dass du dich sorgfältig 
darauf vorbereitest. Folgende Schritte können dir  
helfen:

–	Auf www.berufsberatung.ch/berufswahl kannst du 
dich über den Beruf informieren, beispielsweise mit  
BIZ-Berufsinfos, Interessenchecks  und Berufsfilmen.

–	Besuche vor der Schnupperlehre wenn möglich eine  
Info-Veranstaltung.

–	 Rede mit Jugendlichen in Ausbildung, mit Berufsleuten, 
Eltern, Freunden, Lehrpersonen oder mit dem Berufs
berater/der Berufsberaterin über deine Berufsideen.

–	 Überlege dir, was du unbedingt beobachten, erfahren oder 
fragen möchtest.

Schnuppere nicht zu früh und unvorbereitet, sondern am bes-
ten ab dem 2. Semester der 8. Klasse. Denn je besser du dich 
vorbereitest, desto mehr hast du von der Schnupperlehre.

Notiere dir wichtige Erkenntnisse
Es lohnt sich, ein Schnuppertagebuch zu führen. Schreib auf, 
was dir wichtig ist: eindrückliche Erlebnisse, einen Tages
ablauf, wichtige Arbeiten und Informationen, was du gut 
kannst und was schwierig ist, was dir gefällt und was nicht. 
Das Arbeitsmittel «Schnupper-Set» hilft dir, deine Beobach-
tungen gezielt festzuhalten. 

Weitere Informationen zur Schnupperlehre
www.be.ch/bizstart 
> Weitere Informationen > Schnupperlehre 
www.berufsberatung.ch 
> Berufswahl > Schnupperlehre.
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Bist du motiviert und bereit für deinen ersten grossen Schritt ins Berufsleben?
Suchst du eine interessante Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld?
Interessierst du dich für eine Ausbildung bei einer ö� entlichen Verwaltung?

Wenn ja, dann suchen wir vielleicht dich und haben ab August 2017 für dich

1 Lehrstelle als Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt 
Werkdienst
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deinen Bewerbungsbrief 
mit Lebenslauf, Zeugniskopien der letzten zwei Jahre, Foto und den entsprechenden 
Multicheck. Gerne erwarten wir deine Bewerbung an:

Gemeinde Ostermundigen
Personaldienst
Schiessplatzweg 1
Postfach 101
3072 Ostermundigen 1

Allgemeine Informationen über uns � ndest du unter www.ostermundigen.ch und für 
weitere Auskünfte stehen wir dir gerne unter der Nummer 031 930 14 14 zur Verfügung.

 
Von Herzen schreiben

Was hat ein Liebes- mit einem  
Bewerbungsbrief zu tun?  

Viel! Beide sollen den Empfänger vom 
Absender überzeugen, beide müssen deshalb 

von Herzen geschrieben sein.  
Der Coach Sandro Pisaneschi hilft mit  

«Vom Liebesbrief zur Lehrstelle»  
Eltern, Lehrern und Jugendlichen mit 

bisweilen ungewöhnlichen Ideen, das grosse 
Vorhaben «Lehrstellensuche» erfolgreich 

anzugehen. 

24.50 Fr., Bezug über den Autor. 
www.beratungsbuffet.ch

Die 9. Klasse an 
der Eisengasse
der individuelle Abschluss der  
obligatorischen Schulzeit

Bolligen

A
m letzten Donnerstag 
fand am Oberstufen-
zentrum Eisengasse in 
Bolligen eine Informa-

tion über interessante Neuerungen 
im 9. Schuljahr statt. Die Schule 
hat sich zum Ziel 
gesetzt, ihre Schü-
lerinnen und 
Schüler gezielter 
auf den Einstieg in 
die Berufslehren 
und Mittelschulen 
vorzubereiten. Im 
nächsten Schuljahr können die 
Schülerinnen und Schüler sich 
deshalb ihr Programm für die 9. 
Klasse zum ersten Mal aus einem 
vielfältigen Angebot individuell 
zusammenstellen. Ganz nach den 
Grundsätzen «nicht alle machen 
alles» und «nicht alle machen das 
Gleiche».
Schule bleibt natürlich Schule und 
in den Fächern Deutsch, Franzö-

sisch, Mathematik, Englisch und 
Sport muss ein obligatorisches 
Grundpensum von allen Schüle-
rinnen und Schülern besucht wer-
den. Wie der Schulleiter Markus 
Nobs erläutert, können die Ju-

gendlichen in die-
sen Fächern das 
Pensum dann aber 
individuell ergän-
zen. In den musi-
schen und gestalte-
rischen Fächer 
können sich die 

Schülerinnen und Schüler aus den 
Bereichen Musik, sowie bildneri-
sches, technisches und textiles Ge-
stalten ein weiteres eigenes Paket 
für ihr letztes Schuljahr zusam-
menstellen. Dabei sollen sie sich 
von ihren Fähigkeiten und den 
Anforderungen ihrer geplanten 
Anschlusslösung leiten lassen.
Ein Kernstück für die Schülerin-
nen und Schüler ist die Wahl eines 

Berufsfelds. Angeboten werden 
Technik, Gesundheit, Wirtschaft 
und MINT. Je nach gewähltem Be-
rufsfeld werden andere Schwer-
punkte gesetzt, so dass alle dort 
gefördert werden, wo es für ihre 
Zukunft nötig ist. Dabei kommen 
bereits Elemente aus dem Lehr-
plan 21 zum Zug, indem mehr In-
formatik und das neue Unter-
richtsfach «Wirtschaft und Arbeit» 
angeboten werden.
Ergänzt wird das Gesamtpro-
gramm mit Unterrichtseinheiten 
zur Projektarbeit. Im Projektma-
nagement lernen die Jugendlichen, 
wie eine Arbeit erfolgreich geplant 
und durchgeführt wird. Anschlies-
send wenden sie das Erlernte in 
einer grösseren selbständigen Ar-
beit an und beweisen es am Schluss 
des Schuljahrs in einem gemeinsa-
men Projekt.
Am Beispiel eines Schülers, der 
sich auf seine Lehre als Schreiner 
vorbereitet, präsentierte 
Reto Hiltbrunner, der Lei-
ter der Arbeitsgruppe zum 
flexibilisierten 9. Schuljahr, 
wie ein individuelles Pro-
gramm für die 9. Klasse zu-
sammengestellt werden 
kann. Dabei zeigte sich, 
dass im nächsten Schuljahr 
alle Schülerinnen und 
Schüler ein ganz eigenes 9. 

Schuljahr absolvieren können. 
Dadurch steht auch der Stunden-
planer vor einer neuen Herausfor-
derung. Trotz erhöhter Flexibilität 
für die Schülerinnen und Schüler 
wird aber der Mittwochnachmit-
tag weiterhin frei bleiben und auch 
die restliche Unterrichtszeit wird 
sich im Vergleich zu den Vorjahren 
nicht wesentlich verändern.
Nach gut zwei Jahren Planungs- 
und Vorbereitungsarbeiten sind 
nun alle gespannt, wie sich die 
Neuerungen in der Praxis bewäh-
ren werden. Wird sich die Motiva-
tion der Schülerinnen und Schüler 
damit noch erhöhen lassen, selbst 
wenn die Lehrstelle bereits gefun-
den oder eine Aufnahme an eine 
Mittelschule bereits erfolgt ist? Mit 
diesem innovativen Projekt, sind 
die Möglichkeiten dazu an der Ei-
sengasse in Bolligen sicher gut. 

Markus Nobs, Schulleiter
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Ihr Immobilien-Experte vor Ort. 
Mein Angebot: Unverbindliche 
Liegenschaftsbewertung.

Marco Mosimann, T 079 701 98 92
marco.mosimann@remax.ch

remax.ch

«Haus gesucht»
Wir erwarten Nachwuchs und 

brauchen Platz. Junge Familie (Ärztin 
und Ökonom) sucht Haus zum kaufen 

in Ittigen oder Bolligen. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf

076 336 63 84.

Warum nicht gleich 

zum experten?
�Übergeben�Sie�die�Schätzung�oder��
den�Verkauf�Ihrer�Immo�bilie�in��
die��erfahrenen�Hände�des�Spezia­
listen!�Wir�freuen�uns�auf�Sie.

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel.�031�954�12�12

<wm>10CFWKIQ6AMBAEX9Rmb0uvHCdJXYMg-BqC5v8KikNMZsS05jniY63bUXcXCEsgaYkuOsWSnbDI7HhNSFlEkTBT9HeHYpAJqY8ngAHWRUdk7UgW7_N6AECU5VpwAAAA</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDQy1zUyMrI0NgIAOqEdkg8AAAA=</wm>

An ruhiger Wohnlage, in einem schönen
4-Familienhaus in Gümligen, vermieten
wir per sofort oder n. V. eine moderne,

lichtdurchflutete

3.5-Zi-Wohnung mit Balkon
- Grosszügiger und heller Grundriss

- Parkett- und Plattenboden
- Küche Granitabdeckung
- Keller- und Estrichabteil

Mietzins mtl. CHF 1'450.00
plus Akonto HK/NK CHF 300.00.

Gerne stehen wir Ihnen für weitere
Auskünfte oder einer Besichtigung zur

Verfügung:

Ensingerstr. 37
3006 Bern
Tel: 031 921 32 32*
Fax: 031 921 32 33*
info@its-bern.ch

Trimsteinstr. 28a, Worb

zu vermieten ab sofort o.n.V.

Renovierte 3.5-Zim-
merwohnung
•	1. OG mit Balkon
•	Neue Küche (Abschliessbar)
•	Grosszügige Zimmer
•	Unverbaubare Alpensicht

Miete: CHF 1’150.00 + 190.00 NK 
akonto

Weitere Auskünfte unter                   
031 302 60 04

Terrenum Bern AG
ImmoScout24-Code: 4373234   

   
 
  Innovatives	
  Holzbauunternehmen	
  in	
  der	
  Region	
  Bern	
  sucht	
  per	
  1.	
  April	
  2017	
  oder	
  nach	
  Vereinbarung	
  	
  

eine	
  Persönlichkeit	
  in	
  der	
  Funktion	
  als	
  Mitarbeiter/in	
  Administration	
  und	
  Buchhaltung	
  50-­‐60%	
  
	
  

Ihr	
  Profil	
  
• Ausbildung	
  Kauffrau	
  /-­‐mann	
  EFZ	
  
• Berufserfahrung	
  in	
  Buchhaltung	
  inkl.Lohnabrechnungen	
  und	
  Sozialversicherungen	
  	
  
• stilsichere	
  Ausdrucksweise,	
  selbstständige	
  und	
  strukturierte	
  Arbeitsweise	
  
• Wenn	
  möglich:	
  Kenntnisse	
  in	
  GAV	
  Holzbau,	
  Abacus,	
  Topal	
  

	
  
	
   	
   Wir	
  bieten	
  

• Entlohnung	
  nach	
  	
  GAV	
  
• moderne	
  Infrastruktur,	
  fortschrittliche	
  	
  Arbeitsbedingungen	
  
• wertschätzendes	
  Betriebsklima	
  	
  

	
  	
  
Haben	
  wir	
  Ihr	
  Interesse	
  geweckt?	
  
Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  Ihre	
  elektronische	
  Bewerbung.	
  Herr	
  Beat	
  Streit,	
  Geschäftsleiter,	
  steht	
  Ihnen	
  für	
  	
  
weitere	
  Auskünfte	
  gerne	
  unter	
  Tel.	
  031	
  921	
  00	
  12	
  zur	
  Verfügung.	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  www.holzbauwerk.ch	
  	
  	
  bs@holzbauwerk.ch	
  
	
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 
 

 
Kundenberater/Springer (w/m) 
Pensum 50%-100% 
Auch für WiedereinsteigerInnen geeignet, Arbeitsort in all unseren fünf 
Geschäftsstellen (Biglen, Boll, Ittigen, Ostermundigen und Worb) 
 

Privatkundenberater (w/m) 
Pensum 100% 
Arbeitsort Ittigen 
 

Weitere Informationen zu unseren offenen Stellen finden Sie unter 
www.raiffeisen.ch/stellen (Stichwort "Biglen, Ittigen"). 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
 

Tel. 031 838 55 55 
 

Die Raiffeisenbank Worblen-Emmental sucht 
per sofort oder nach Vereinbarung: 

Suchen Sie

eine Liegenschaft?

Bantiger Post
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch
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Zum Gedenken
Ich schliesse meine Augen
und sag der Welt «Ade».

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen, 
haben wir Abschied genommen von

Greti Gugger-Frutig 
9. November 1925 bis 9. Februar 2017

Sie ist nach einem reich erfüllten Leben friedlich 
eingeschlafen. 

3063 Ittigen
Senevita Aespliz                            Die Trauerfamilien

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis 
stattgefunden.

Wir danken allen, die Greti im Leben Liebes und Gutes 
erwiesen haben. 

Seit Samstag Nacht leuchtet Dein Stern nimmermehr.
Liebes Änneli, schon vermissen wir Dich sehr.
Du warst uns stets ein Engel auf Erden,
Leider müssen auch diese einmal sterben
Du gehest nun für immer fort,
Wir hoffen, an einen schönen Ort.   

Traurig haben wir Abschied genommen von unserer lieben Mutter und Tante

Anna (Änneli) Kisslig-Mosimann
26. Oktober 1927 bis 21. Januar 2017

Nach einem reich erfüllten Leben durfte sie einschlafen.

Traueradresse: Hansruedi Kisslig
Hans Rudolf Kisslig  Fritz Kisslig
Blankweg 53  Edith und Kurt Gammenthaler
3072 Ostermundigen

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Aufgefallen der Woche

Von unseren Arbeitsplätzen am Fenster im  
4. Stock ruhte der Blick so manches Mal auf 
diesem Baum. 

Seit unserem Umzug nach Ostermundigen im 
Frühling 2003 zeigte uns die amerikanische 
Roteiche den Verlauf der Jahreszeiten. Im 
Frühling mit den ersten Knospen, im Sommer 
mit der grünen Krone und im Herbst mit bren-
nend-rotem Laub. Und natürlich haben sich 
immer viele Kinder in den Unterrichtspausen 

unter dem Baum getummelt. Eher befremd-
lich war auch hin- und wieder jemand zu be-
obachten, der den Schutz des Baumes als 
Freiluft-Pissoir missbrauchte. Nun haben wir 
ganz freie Sicht auf die alte Steinbruch-Lok, 
die Elfe, allerdings auch etwas mehr Strassen-
lärm.� Christiane E. Bracher

IHRE LOKALZEITUNG
Mehr Nähe | Mehr Lokalbezug | Mehr Weitsicht    
«Hier wird ihrer umgebung woche für  
woche der gebührende raum eingeräumt» 

Das Lokale

Im Fokus:

Nahelie
gend!

● GEMEINDE-MITTEILUNGEN  (www.zollikofen.ch)

Herausgabe, Druck, Versand: Suter & Gerteis AG, 3052 Zollikofen
Annahmeschluss: Textbeiträge: Montag 14.00 Uhr / Inserate: Dienstag 9.00 Uhr
Tel. 031 939 50 72 • Fax 031 939 50 51 • Mail: mz@sutergerteis.ch • www.sutergerteis.ch
Logo im Kopf: Copyright der Gemeinde Zollikofen
Schwestergemeinde Neudörfl

Mitteilungsblatt
59. Jahrgang • Erscheint jeden Donnerstag

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD
QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

ENGEHALBINSEL

Mediadaten 2015
Reden Sie mit uns über Werbung in Bern West!

Bümplizstrasse 101 | 3018 Bümpliz
Tel. 031 991 44 33 | Fax 031 991 55 33
www.buemplizwoche.ch | inserate@buemplizwoche.ch

5
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«Jesus Christus gestern
und heute und derselbe

auch in Ewigkeit.»
(Hebräer 13,8)

«Man sieht die Sonne langsam untergehen und ist doch 
überrascht, wenn es plötzlich dunkel wird.»     Franz Kafka

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, unserem Vater 
und Grossvater, Bruder und Schwager.

Hans Hess
19. Mai 1937 bis 7. Februar 2017

Er ist von seiner schweren Krankheit erlöst worden und durfte nach einem 
erfüllten und glücklichen Leben friedlich einschlafen.

In Dankbarkeit und Liebe:
Lotti Hess-Stalder
Hans Hess und Jasmine Wasescha mit Meret und Luzia
Stefan Hess und Andrea Grass mit Lia und Andrin
Marlis Jokhai-Hess mit Jonathan, Nicholas und Jasmine
Verwandte und Freunde

3072 Ostermundigen, Rütiweg 139

Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

Die Abschiedsfeier fi ndet am Freitag, 17. Februar 2017, um 14.00 Uhr in der 
reformierten Kirche an der Oberen Zollgasse 15 in Ostermundigen statt.

Bitte berücksichtigen Sie anstelle von Blumenspenden die Spitex in Oster-
mundigen, Postkonto Nr. 30-19770-3, Vermerk: Hans Hess

Zum Gedenken

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit  
und in sorgfältiger  
Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57

www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch
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VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 87 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 93 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’325 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’528 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

DZB Druckzentrum Bern AG
3001 Bern

Weitere Veranstaltungen
Sa	 15.00–18.00: Sakrales Tanzen im Kirch­

gemeindehaus.  
Info/Anmeldung: 031 932 07 21.	

Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta. 

	 19.30–21.30: Café littéraire im Kirch­
gemeindehaus.  
Info/Anmeldung: 031 930 86 07.

Di	 14.00–16.00: Deutschtreff mit Kinderhü­
ten in der Kath. Kirche Guthirt.  

Mi	 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirch­
gemeindehaus. Das Essen kostet inkl. 
Getränke Fr. 11.–. Anmeldung bis am 
Vortag, 10.00 Uhr an: 031 930 86 06.

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus.  

Do	 13.45: Spaziergruppe, Treffpunkt Bus­
haltestelle Zollgasse.

	 14.00–16.00: Mit Kinästhetik die Beweg­
lichkeit fördern. 
Info/ Anmeldung: 031 930 86 05.

Kirchgemeinde Stettlen

Do	 19.30–22.00: Nähtreff für alle Nähbe­
geisterten! Unter kundiger Anleitung, 
jeweils im KG-Haus. 

	 Nähere Infos auf der Website. 
Fr	 8.30–11.00: Nähtreff für alle Nähbegeis­

terten! Unter kundiger Anleitung,  
jeweils im KG-Haus. 

	 Nähere Infos auf der Website. 
Fr	 19.00: NEU: Freitag-Abend-Feier
	 Pfarrer Christoph Jungen, Organistin 

Regula Hunger	
	 Kollekte: SolidarMed-Gesundheit in 

Afrika
Sa	 19.00: Jugend-Gottesdienst mit den  

7. Klässlern
	 Katechet Andreas Zimmermann,  

Pfarrer Christoph Jungen	
	 Kollekte: gemäss Ansage
Mo	14.00–16.00: Spielnachmittag für die 

Älteren im KG-Haus. Begegnungen beim 
Spielen.

Mi	 19.30: Wir lesen...  Austausch und  
Diskutieren einer gemeinsam bestimmten 
Lektüre, im KG-Haus.

Kirchgemeinde Vechigen

Sa	 14.00: Cevi Jungscharen 5 Jahre bis  
1. Klasse (Fröschli-Gruppe) und 2. bis  
4. Klasse (Squirrels), Pfrundscheune

Sa	 14.00: Cevi Jungscharen ab der 5. Klasse 
(wilde Pumas), Arche Stettlen

So	 9.30: Gottesdienst mit Pfr. Christoph 
Vischer und Kilian Gerber, Violine,  
anschliessend Predigtnachgespräch

Kirchgemeinde Bolligen

So 	9.30	Kirche: Gottesdienst mit Taufe mit 
Diakon Martin Arbenz und Christine 
Heggendorn, Orgel. Thema: «Den Tag 
möcht ich verbringen, wie Du mein 
Leben denkst...» 2. Teil zum Lied 50 des 
Kirchengesangbuches. Kinderhüten im 
KGH

	 9.30	KGH: Kindergottesdienst KIGO 
Feier des Kinderweltgebetstags 2. Teil

Di	 20.00 KGH: Probe, Chorprojekt «Sing 
mit!»

Mi 	5.30	Kirche: Frühgebet
	 19.30 Pfrundscheune: Lesekreis
Do 19.30 kath. Kirche Ittigen: Ökumenische 

Meditation

Kirchgemeinde Ittigen

Fr	 9.15: MUKI-Träff
	 19.00: Girls only
 
Sa	 14.00–17.00: CEVI Jungschar und 

Fröschli
So	 9.30: COME IN Gottesdienst  

Pfr. Hp. Meier und Team
       19.30: Casappella Worblaufen, 

Abend-Gottesdienst Pfr. Hp. Meier
Mo	14.30–16.00: Café Türmli
	 16.00–18.00: Café international im  

Café Türmli
      17.30: roundabout-moving girls
Mi	 9.15: MuKi-Träff
	 12.00 – 15.00: Mittagstisch 60plus. An­

schliessend Lotto
	 14.30–18.00: Café Türmli Spielnachmittag
Do	 9.15: MuKi-Träff
	 16.00 – 16.40: Fiire mit de Chlyne

Kirchgemeinde Ostermundigen

Fr	 9.30: ökumenische Andacht mit Pfrn. 
Agathe Zinsstag im Tertianum, Mittel­
dorfstrasse 16.

	 10.30: ökumenische Andacht mit Pfrn. 
Agathe Zinsstag im Tilia Seepark, Zoss­
strasse 2.

So	 9.30: Gottesdienst zum Reformationslied 
«Ach bleib bei uns, Herr Jesu Christ». 
Mit Pfrn. Agathe Zinsstag. 

Donnerstag, 16. Februar bis  
Mittwoch, 22. Februar 2017

Mo	20.00: Dorfgebet im Pfarrhaus Utzigen
Amtswoche:
Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 18.00: Kommunionfeier
So	 9.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Sa	 18.2., 9.00: Morgengebet
	 17.30: Teenagerclub Crossroad
So	 19.2., 9.00: Gottesdienstgebet
		 9.30: Gottesdienst mit Arnold Kropf, 

Sonntagsschule für Vorschulkinder,  
Kinderhüte

Di	 21.2., 6.00: Frühgebet
	 19.15: Bezirksratssitzung
Do	 23.2., 14.30: Gespräch über die Bibel und 

das Leben

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Fr	 17.2., 14.00: «Mitgliederversammlung». 
Treffpunkt im Raum 2 unter der ref. Kirche.

Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 1.98/Min.) ab Festnetz
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LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

BlickpunktBlickpunkt BlickpunktBlickpunkt

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

25. Januar 2014  09.00 - 16.00 Uhr
26. Januar 2014  10.00 - 14.00 Uhr

A

Podologie Fuhrer
beim Fitness Poseidon
Lindentalstrasse 6
3067 Boll
fuhri@hotmail.com
Tel. 079 196 13 55

Informieren Sie sich unter
www.podologiefuhrer.ch

Erster Samstag im Monat offen von 10.00–14.00 Uhr

DAS BESTE 
SICHERHEITSPAKET.  
FÜR SIE UND  
IHR HAUS.

 Jetzt Broschüre 

„Häuser sichern“  

anfordern!

Die Alarmanlage von TELENOT.
Schützt. Schön. Sicher.

Infoanforderung: Tel. 031 930 70 00  I  info@bantiger-elektro.ch

Bantiger Elektro AG  |  Bernstrasse 98  |  3066 Stettlen


